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Herrenberg zeigt forsche Kräutrigkeit, beim 
Weilberg finden wir dafür viel Saft, Harmonie 
und Weichheit im Mund, ohne dass es zuviel 
Gelbfrucht wäre. Groß, ja sogar ganz groß ist 
der Weißburgunder Herrenberg geraten, der 
uns immer in seinen Bann zieht, aber selten 
so gut war. Dennoch ist zu konstatieren, dass 
derzeit diese beiden Weine den vierten Stern 
gerade noch retten. Oh, wir haben noch kein 
Wort über die Scheurebe verloren? Da sagen 
wir nur: Scheurebe SP. Steht unserer Meinung 
nach für Sollten Sie probieren!

	❚ 86	 2023 Riesling trocken EY mal 1 
9,90 € | 12 % 

	❚ 86	 2023 Ungstein Scheurebe Kabinett 
12 € | 9,5 % 

	❚ 87	 2023 Ungsteiner Scheurebe trocken 
13 € | 12 % 

	❚ 88	 2023 Ungstein Riesling trocken 
Kalkstein 
15 € | 12,5 % 

	❚ 89	 2023 Ungstein Riesling trocken  
Terra Rossa 
15 € | 12,5 % 

	❚ 89	 2023 Ungsteiner Chardonnay trocken 
SP 
17,50 € | 13 % 

	❚ 89	 2023 Roter Riesling trocken SP 
17,50 € | 12,5 % 

	❚ 90	 2023 Ungsteiner Scheurebe trocken 
SP 
19 € | 13 %�  TIPP 

	❚ 90	 2023 Wachenheimer Schlossberg 
trocken VDP.Erste Lage 
21 € | 12 % 

	❚ 91	 2023 Ungsteiner Weilberg Riesling 
VDP.Großes Gewächs 
35 € | 12,5 % 

	❚ 91	 2023 Ungsteiner Nußriegel Riesling 
trocken VDP.Erste Lage 
Preis auf Anfrage | 12 % 

	❚ 93	 2023 Ungsteiner Herrenberg Riesling 
VDP.Großes Gewächs 
35 € | 12,5 % 

	❚ 97	 2023 Ungsteiner Herrenberg 
Weißburgunder VDP.Großes Gewächs 
30 € | 13 %�  TOP 10

PFIRMANN
Weingut Pfirmann
76829 Landau
Wollmesheimer Hauptstraße 84
Tel. (06341) 32584 · Fax 930066
info@weingut-pfirmann.de
www.weingut-pfirmann.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Jürgen Pfirmann
Keller Jürgen Pfirmann
Rebfläche 17 Hektar
Jahresproduktion 80 000 Flaschen
Beste Lagen Wollmesheimer Mütterle, 
Ilbesheimer Kalmit, Leinsweiler Sonnenberg,
Boden Kalkmergel, Buntsandstein, 
Landschneckenkalk
Rebsorten 60% weiße Burgundersorten, 
20% Riesling, 20% übrige Sorten
Mitglied Bioland

Wenn die Weingüter für die Verkostung im 
Weinguide ihre Weine in die Datenbank ein-
pflegen, haben sie die Möglichkeit, auch 
Analysewerte wie Restzucker oder Säure an-
zugeben. Manchmal ist ein Blick darauf ganz 
wertvoll, um sich des Eindrucks beim Probie-
ren zu vergewissern oder auch um eine Er-
klärung zu bekommen. Bei Jürgen Pfirmann 
braucht es das im Grunde nicht, denn Rest-
zucker ist nicht sein großes Thema. Selbst 
die kleineren Weine sind nicht abgeschmelzt, 
die ganze Kollektion vermittelt das Gefühl, es 
habe sich hier alles auf einfachem Wege erge-
ben. Leider fehlen in diesem Jahr ein paar sei-
ner Top-Weine wie der Chardonnay oder die 
Weißburgunder Réserve, doch auch mit dem 
Rest leben wir sehr gut. Kühl und straff steht 
der Riesling Kalkmergel im Glas, der Riesling 
vom Landschneckenkalk hingegen ist ganz 
anders, schon die Nase äußerst duftig, im 
Mund dann viel Grapefruit, als ob versehent-
lich Scheurebe hineingerutscht wäre. Was 
nicht der Fall ist. Äußerst klar und charakter-
lich „kalt“ erscheint uns der Riesling Kalmit; 
er ist zum Augenblick der Verkostung noch 
sehr verschlossen. Saftig und schmelzig hin-
gegen der Weißburgunder Kalkmergel, und 
auch der Kalmit Weißburgunder weiß schon 
jetzt mit seiner guten Struktur zu begeistern.
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	❚ 86	 2023 Weißer Burgunder trocken 
8,20 € | 13 % 

	❚ 86	 2023 Sauvignon Blanc trocken 
9 € | 12,5 % 

	❚ 87	 2023 Ilbesheimer Weißer Burgunder 
Landschneckenkalk trocken 
10,50 € | 13,5 % 

	❚ 87	 2023 Ilbesheimer Kalmit Riesling 
Auslese 
12,50 € | 9 % 

	❚ 88	 2023 Ilbesheimer Riesling 
Landschneckenkalk trocken 
10,50 € | 12,5 % 

	❚ 88	 2023 Wollmesheimer Weisser 
Burgunder trocken Kalkmergel 
10,50 € | 13,5 %�  TIPP 

	❚ 88	 2023 Wollmesheimer Riesling trocken 
Kalkmergel 
10,50 € | 12,5 % 

	❚ 88	 2023 Wollmesheimer Am Zollstock 
Weisser Burgunder trocken 
13,50 € | 13 % 

	❚ 90	 2023 Ilbesheimer Kalmit Riesling 
trocken 
21 € | 12,5 % 

	❚ 91	 2023 Ilbesheimer Kalmit 
Weißburgunder trocken 
21 € | 13,5 % 

	❚ 88	 2022 Wollmesheimer Spätburgunder 
trocken Kalkmergel 
12,50 € | 13,5 %

PORZELT
Weingut Porzelt
76889 Klingenmünster · Steinstraße 91
Tel. (06349) 8186 
info@weingut-porzelt.de
www.weingut-porzelt.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Andreas Porzelt
Rebfläche 21 Hektar
Jahresproduktion 100 000 Flaschen
Beste Lagen Klingenmünster Maria 
Magdalena, Gleiszeller Kirchberg
Boden Muschelkalk, Buntsandstein, 
Kiessand, Lehm, Ton
Rebsorten 23% Riesling, 20% Silvaner,  
13% Portugieser, 11% Spätburgunder,  
7% Grauburgunder, 6% Weißburgunder,  
4% Chardonnay, 16% übrige Sorten
Erlebenswert oberirdisches 
Sandsteingewölbe von 1786
Mitglied Bioland

Die Verkostung der Weine von Andreas Por-
zelt startete mit einem Novum. Dass wir von 
ihm mal einen Pet Nat bekommen würden, 
noch dazu mit dem Zusatz hefetrüb, damit 
hätten wir nicht gerechnet. Er besteht aus 
diversen Rebsorten und ist fruchtig und klar. 
Das wiederum war uns klar, denn Andreas 
ist keiner, der die Sachen den Genossen Zu-
fall oder Glück überlassen würde, dazu ist er 
viel zu penibel. Bleiben wir beim Blubber: Der 
Crémant Brut Rosé ist entspannt und unauf-
geregt. Silvaner, die große Stärke des Hauses, 
ist in vier Varianten vertreten. Der Gutswein 
ist ein gelungener Einstieg, der Muschelkalk 
entführt einen fast schon nach Franken auf 
dem Level Ortswein, der Tonmergel tendiert 
mehr in die saftige Richtung, ist aber noch aus 
dem Jahr 2022. Das gilt auch für den Parade-
wein, den Kirchberg 500.6, bei dem wir uns 
nicht aus dem Fenster lehnen, ihn als den 
besten Silvaner der Pfalz zu bezeichnen. Äu-
ßerst straff hat sich der Maria Magdalena Ries-
ling entwickelt, den wir im Vorjahr bereits im 
Glas hatten, kurz nachdem er abgefüllt und 
daher sehr unruhig war. Das Gleiche gilt für 
den Chardonnay Kirchberg, auch er konnte 
zulegen. 
 

 

mü t t e rle
riesling

WG25_Pfalz.indd   653WG25_Pfalz.indd   653 04.10.24   09:3904.10.24   09:39


